
 

 
 
 
Änderungsantrag für die gemeinsame Sitzung des Mobilitätsausschuss und 
Ausschuss für Arbeit und Wirtschaft vom 23.07.2025 
 
TOP ö 1:  
Anpassungsprogramm der MVG für die Fahrplanperiode 2026 
Sitzungsvorlage 20-26 / V 17003  
 
Der Antrag des Referenten wird wie folgt geändert:  
 
Ziffer 1:  
Die Verwaltung wird beauftragt, die für die Veränderung des Fahrplanangebots in der 
Fahrplanperiode 2026 (Anpassungsprogramm 2026 gemäß Ziffer I.2.) erforderlichen 
Anpassungen (Maßnahmen mit Fußnote ÖDLA) am Öffentlichen Dienstleistungsauftrag 
Stadtverkehr München unter dem Vorbehalt des Beschlusses Anpassungsprogramm 2026 
der MVG hinsichtlich der Finanzierung 2025 und 2026 (vgl. Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 
16795) mit folgenden Maßgaben vorzunehmen: 

a) Die vom Stadtrat am 26. Oktober 2022 beschlossene Einrichtung einer Ring-
buslinie auf dem Mittleren Ring, insbesondere dem Abschnitt Heimeranplatz – 
Donnersbergerbrücke, Petuelring, Nordfriedhof, wird bis spätestens Juli 2026 
vorgesehen. Die weiteren Abschnitte werden ebenfalls zur zeitnahen Umset-
zung vorbereitet; die erforderlichen Mittel werden ab dem Jahr 2026 beantragt 
und in der Haushaltsplanung bereitgestellt. 

b) Auf schwach befahrenen Routen wird abseits der Rush-Hour der Einsatz von 
kleineren Fahrzeugen oder die Umstellung auf On-Demand-Verkehre geprüft. 
Die Prüfungsergebnisse werden dem Stadtrat vorgelegt. 

c) Die Buslinie 100 wird nicht über den Karolinenplatz und die Brienner Straße, 
sondern über den nördlich gelegenen Oskar-von-Miller-Ring geführt. 

d) Die Einrichtung „gebündelter Bedarfsverkehre gemäß Personenbeförderungs-
gesetz“ wird vorgesehen, die MVG-App dafür geöffnet, mindestens fünf Pilot-
strecken/-bereiche definiert und die Umsetzung getestet. Die Testergebnisse 
werden dem Stadtrat vorgestellt. 

 
Ziffern 2 bis 4: wie im Antrag des Referenten  
 
Ziffer 5: Der Stadtratsantrag Nr. 20-26 / A 05545 von der FDP BAYERNPARTEI 
Stadtratsfraktion vom 02.04.2025, eingegangen am 03.04.2025, gilt als nicht behandelt 
und wird aufrechterhalten.  
 
Ziffern 6 bis 26: wie im Antrag des Referenten 


